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English Summary

Carl Larsson
A Swedish Fairy Tale
Over the Christmas period, from 18th November 2005 to 5th February

2006, the Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung will be showing the exhibition
“Carl Larsson – a Swedish Fairytale”.

Carl Larsson ranks as one of Sweden’s most well-known artists and is
among those who achieved international renown, albeit mainly as an illu-
strator and draughtsman. In Germany alone, 650,000 copies of his book ‘The
House in the Sun’ have been sold. However, the exhibition at the Kunsthalle
is the first outside Sweden to show his entire works. In Munich Carl Larsson
can be discovered in the form of numerous watercolours, oil paintings,
sketches and drawings. In his lifetime Larsson was not only an eminent
portrait painter and the creator of monumental works; another important
project was to unite art and ‘real life’ by making his house in Sundborn a
work of art in itself. In order to give a better idea of the atmosphere in
Larsson’s home ‘Lilla Hyttnäs’, certain rooms of the Sundborn house will be
reconstructed at the Kunsthalle. Besides works of art from the house there
will also be items of furniture on show, such as his rocking chair and bed,
designed by the artist. The exhibits also include fabrics and other craft
objects designed by Karin Larsson, the artist’s wife.
18st November 2005 to 5th February 2006

Der Tag vor dem
Weihnachtsabend, 1892
Zeichnung und Aquarell
47,5 x 33 cm
© Carl Larsson-gården,

Sundborn

Vorbereitungen zu einem kleinen Spiel, 1901 Öl/Leinwand, 68 x 92 cm
© Nationalmuseum, Stockholm

Carl Larsson
Ein schwedisches
Märchen
18.November 2005 – 5.Februar 2006

Theatinerstraße 8 | 80333 München

vorträge Die Ausstellung wird von zwei Vorträgen begleitet.
Die Veranstaltungen finden jeweils dienstags um 18 Uhr in der Bayerischen
Akademie der Wissenschaften, Marstallplatz 1 in München statt.
Beim Erwerb einer Eintrittskarte zur Ausstellung in der Kunsthalle kann man
kostenlos eine Karte für einen der Vorträge erhalten.
Platzreservierungen sind leider nicht möglich.

13. Dezember 2005 Carl Larsson – Ein schwedisches Märchen
Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern, Direktor der Kunsthalle

17. Januar 2006 Carl Larsson und das Schwedenbild in Deutschland um 1900
Dr. Cecilia Lengefeld, Kunsthistorikerin aus Schweden

75|faltblatt.q  10.10.2005  11:05 Uhr  Seite 1

Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Nein
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 1200 1200 ] dpi
     Papierformat: [ 666 901 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Maximal
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Maximal
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 2400 dpi
     Downsampling für Bilder über: 3600 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern
     Methode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Nein
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams true
     /DetectBlends false
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
     /CalGrayProfile (Adobe Gray - 20% Dot Gain)
     /ColorImageResolution 300
     /UsePrologue false
     /MonoImageResolution 2400
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings true
     /CompatibilityLevel 1.3
     /UCRandBGInfo /Preserve
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket false
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /ParseDSCComments true
     /PreserveEPSInfo true
     /MonoImageDepth -1
     /AutoFilterGrayImages true
     /SubsetFonts false
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.15 /ColorTransform 1 >>
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /None
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveOPIComments false
     /NeverEmbed [ ]
     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Error
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Apply
     /CalRGBProfile (Adobe RGB (1998))
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.15 /ColorTransform 1 >>
     /Optimize false
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /GrayImageResolution 300
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts true
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo true
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 1200 1200 ]
>> setpagedevice



Die Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 
zeigt über die Weihnachtszeit vom 18. November
bis zum 5. Februar 2006 die Ausstellung »Carl
Larsson – Ein schwedisches Märchen«.

Carl Larsson gehört zu den bekanntesten
Künstlern Schwedens und auch zu jenen, die
europäischen Ruhm erlangt haben, wenn hier
auch vorwiegend als Illustrator und Zeichner.
Sein Buch »Das Haus in der Sonne« wurde allein
in Deutschland mehr als 650 000 mal verkauft.
Erstmals wird mit der Ausstellung in der Kunst-
halle jedoch sein ganzes Schaffen außerhalb von
Schweden präsentiert. Mit zahlreichen Aqua-
rellen, Gemälden, Ölstudien und Zeichnungen 
ist Carl Larsson in München zu entdecken.
Seinerzeit nicht nur ein gefragter Portraitmaler
und Schöpfer monumentaler Werke, versuchte
Larsson, in seinem Haus in Sundborn Kunst und
Leben im Sinne eines Gesamtkunstwerks zusam-
menzuführen.

In der Kunsthalle werden daher einzelne
Räume dieses Hauses in Sundborn nachgestaltet,
um die Atmosphäre von Larssons Heim »Lilla
Hyttnäs« nachvollziehbar werden zu lassen.
Neben den Kunstwerken aus dem Haus sind
auch vom Künstler entworfene Möbel, wie
Schaukelstuhl oder Bett zu sehen. Außerdem
zeigt die Ausstellung Textilien und andere kunst-
gewerbliche Arbeiten nach Entwürfen von Karin
Larsson, der Frau des Künstlers.

Jeder der Schweden kennt, besonders die Heimat
Larssons in der Provinz Dalaarna und dort den
Zauberort Sundborn wird von der Kunst Larssons
fasziniert. Bis heute existiert die Traumwelt »Lilla
Hyttnäs« als Familienmuseum – nicht museal
präsentiert, sondern so belassen wie nach Carl
Larssons Tod. Bis heute wird das Haus zeitweise
von der Familie und Freunden bewohnt. Die At-
mosphäre dieses Zentrums seines künstlerischen
Schaffens, das jährlich hundertausend Besucher
anzieht, wird nun drei Monate in der Kunsthalle
der Hypo-Kulturstiftung zu erleben sein.

Carl Larsson, 1853 geboren, stammt aus ärmlichen
Verhältnissen und verdient zunächst seinen Le-
bensunterhalt mit Retuschierarbeiten und Illustra-
tionen. Zwischen 1877 und 1889 reist er wiederholt
nach Frankreich, wo er sich zuerst in Barbizon und
ab 1882 in Grez-sur-Loing, einem damals bei skan-
dinavischen Künstlern beliebten Ort, aufhält. In
dieser Zeit entstehen an Corot erinnernde Land-
schaften mit denen das große Talent des noch
jungen Schweden ersichtlich wird. Hier begegnet
er auch der Malerin Karin Bergöö, die bald seine
Frau wird. Die gemeinsame Rückkehr nach Schwe-
den stellt einen Wendepunkt in Larssons Leben
dar. Der Schwiegervater schenkt dem Paar 1888
das Haus in Sundborn, in dem die acht Kinder des
Paares aufwachsen. Familie und häusliches Um-
feld stehen nun im Zentrum seiner künstlerischen
Arbeit, von der Larsson inzwischen gut leben kann.

Oktober, 1882
Aquarell und Gouache 

73 x 54 cm
© Göteborgs Konstmuseum

Am Morgen des
Weihnachtstages, 1894

Aquarell, 60 x 43 cm
Privatbesitz

Suzanna und noch Jemand
1901

Aquarell, 94 x 62,5 cm 
Privatbesitz

Brita mit dem 
Lastschlitten, 1900
Aquarell, 32 x 43 cm
© Nationalmuseum,

Stockholm

Neben Genreszenen aus dem von ihm geschaf-
fenen Idyll, ist der Künstler aber auch ein gefrag-
ter Portraitist. Aufträge für Monumentalwerke
wie beispielsweise für Oper und Nationalmu-
seum in Stockholm verdeutlichen seine gesell-
schaftliche Anerkennung. Zwei Tage vor seinem
Tod am 22. Januar 1919 beendet Carl Larsson
seine Autobiographie Jag (Ich). Zusammen mit
seiner geliebten Karin und allen Kindern ruht er
heute auf dem Friedhof in Sundborn.

Als Begleitprogramm wird im Videoraum
täglich der Film »Carl Larsson malt, zeichnet
und erzählt« (42 min.) gezeigt.
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